
Wo sollen Tiere und Pflanzen bleiben?
Güterbahntrasse: Bürgerinitiative findet seltene Arten dort, wo die Bahn vielleicht Schienen verlegen will

Burgwedel. EinWarnruf dringt
aus einemGehölzhaufen auf dem
Grundstück nahe demKreisel am
südlichenOrtsausgang vonGroß-
burgwedel. „Das ist ein Neun-
töter“, sagt Konrad Thye. Eine
Goldammer lässt sich auf einem
Ast nieder. Am Horizont, hoch
über den rot-weißen Andreas-
kreuzen, die auf der Wiese ste-
hen, entdeckt derGroßburgwede-
ler Ornithologe durchs Fernglas
einen Rotmilan.

„Als ich hier das ersteMal an-
kam, war ich überrascht“, sagt
Thye. „Ich traf gleich auf Zielar-
ten.“ Zielarten – damit meint er
Vogelarten, die er auf dem Ge-
lände erwartete. Vogelarten, die
laut Roter Liste bereits jetzt oder
voraussichtlich bald als gefährdet
gelten. Vogelarten, die vomAus-
sterben bedroht sind.

Seit Monaten hält Thye nach
solchen Tieren Ausschau. Unter-
stützung bekommt er dabei von
zahlreichen Menschen, die sich
der Bürgerinitiative Raumwider-
stand angeschlossen haben. Sie
wollen zeigen, dass eine der vier
Varianten für die künftigeGüter-
bahntrasse – ein Neubau durch
Burgwedel und Isernhagen – un-
ter anderem deshalb nicht infra-
ge kommt, weil dort schützens-
werte Tiere und Pflanzen leben.
Raumwiderstände eben. „Es war
natürlich klar, dass das Auswir-
kungen auf die Natur hat, wenn
eine Bahntrasse gebaut wird“,
sagt Thomas Staubach aus Isern-
hagen F.B., der die Arbeitsgrup-
pe „Menschen, Tiere, Pflanzen“
anleitet.

Das Grundstück, auf dem
Thye und Staubach stehen, ge-
hört dem Großburgwedeler Gar-
ten- und Landschaftsbauer Mar-
cus Fortmüller. Normalerweise
wird die Fläche bewirtschaf-
tet. Jetzt ragen lange Gräser in
die Höhe; gelbe Blüten und roter
Klatschmohn bildenBlickfänger.
Ebenso wie die Andreaskreuze,
die parallel zurKokenhorststraße
verlaufen. Der Trassenverlauf ist

eigentlich etwas südlicher vorge-
sehen. Dort aber hätten dieKreu-
ze den Landwirten im Weg ge-
standen – deshalb stehen sie hier.

Fortmüller gehört der Bür-
gerinitiative ebenfalls an. „Er
hat von Anfang an super koope-
riert“, sagt Thye. Der Ornitholo-
ge deutet in die Mitte der Wie-
se. Ein Turmfalke sitzt auf einem
der Andreaskreuze. Der ist zwar
nicht gefährdet. Doch er ist Aus-
druck dessen, dass die Wiese in-
zwischen zu einem Habitat für
zahlreiche Arten geworden ist.
Fortmüller habe sich zugunsten
der Tiere und Pflanzen dazu ent-
schlossen, die Fläche vorerst nicht
mähen zu lassen, erzählt Thye.
„Es ist schon schön, zu sehen,was
passiert, wenn man eine Fläche
einfach inRuhe lässt“, sagt Thye.

Staubach schätzt, dass inzwi-
schen rund 20 Personen in Burg-
wedel und Isernhagen unterwegs
sind, um schützenswerte Arten

aufzuspüren.Unter den Freiwilli-
gen befänden sich auch ehemalige
Mitarbeitende derNaturschutzbe-
hörde sowieMitglieder desNabu.
Bereits imWinter sichteten Stau-
bach und seine Mitstreiterinnen
und Mitstreiter vorhandenes Da-
tenmaterial, tauschten sich mit
den zuständigen Behörden aus.
Gefunden habe man ein Daten-

blatt aus den Achtzigerjahren,
sagt Staubach. „Das wurde aber
später nicht weitergeführt, des-
halb hat es nicht weitergeholfen.“

Statt in Datenbanken suchen
die Helferinnen und Helfer seit
dem Frühjahr deshalb nun in den
Wiesen undWäldern in Burgwe-
del und Isernhagen. In elf zuvor

definiertenAbschnitten halten sie
nachTierarten und Pflanzenarten
Ausschau, die aufgrund der örtli-
chen Gegebenheiten zu erwarten
sind.Diejenigen, die nachVögeln
suchen, bekamen eine Schulung
bei Thye. „Es ist nicht so leicht,
wie sich die Leute das vorstel-
len“, sagt der Ornithologe. „Das
ist kein Sonntagsspaziergang.

Inzwischen habe man bei
den Vögeln alle zuvor definier-
ten Zielarten im Korridor gefun-
den, sagt Thye. „Da ist ganz schön
was zusammengekommen.“ Al-
lein auf Fortmüllers Grundstück
entdeckten die Freiwilligen dem
Ornithologen zufolge neben dem
besonders geschütztenNeuntöter,
dem gefährdeten Rotmilan und
der Goldammer noch das bereits
stark gefährdete Rebhuhn, Kie-
bitze und Feldlerchen. In anderen
Abschnitten desmöglichen Tras-
senverlaufs kamen Heidelerchen
und die vom Aussterben bedroh-
ten Braunkehlchen hinzu. Die
meisten brüteten vor Ort.

Im Bereich Amphibien und
Pflanzen wurde die Arbeitsgrup-
pe laut Staubach ebenso fündig.
So habe man entlang der mögli-
chen Trasse etwa den Nördlichen
Kammmolch entdeckt, für den
laut Fauna-Flora-Habitat-Richt-
linie Schutzgebiete ausgewiesen
werden müssten. Die Sumpfdot-
terblume, deren Verbreitung laut
Roter Liste langfristig stark zu-
rückgeht, habeman ebenfalls ge-
funden.

BeiVögeln undAmphibien sei
die Bürgerinitiative bald so weit,
dass die Ergebnisse an die zustän-
digen Behörden und die Politik
weitergegeben werden könnten,
sagt Staubach. „Voraussichtlich
im Spätsommer.“ Bei den Pflan-
zen würde es noch etwas länger
dauern – denn auch Spätblüher
will die BI protokollieren. Ob die
Ergebnisse letztlich einen Ein-
fluss haben werden? „Wir zeigen
der Bahn die Raumwiderstände
auf“, sagt Staubach. „Letztlich
entscheidet die Politik.“

Unterwegs in der Natur: Ornithologe Konrad Thye und Thomas Staubach von der BI Raumwi-
derstand suchen auf demGründstück vonMarcus Fortmüller nach seltenen Vogelarten.
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Auf einem der Andreaskreu-
ze hat sich ein Turmfalke
niedergelassen.

Beliebter Ort: Auf demGe-
hölzhaufen auf demGrund-
stück südlich von Großburg-
wedel sitzt eine Goldammer.
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Bad · Heizung
Klimaanlagen
Solar
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Bissendorfer Straße 8
30900 Wedemark
Tel. (05130) 8121

Peiner Straße 18
31319 Sehnde

Tel. (05138) 3999

Von-Alten-Straße 1
30938 Burgwedel
Tel. (05139) 4867

Wir schenken jedem

Gehör eine stimme:

kostenloser Hörtest!

Herausgegeben durch: EDEKA Lüders KG
Lebensmitteleinzelhandel, Dammstraße 26,
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Wir danken unseren Sponsoren:

Spanndecken: schnell, sauber, schön!

Schautag:
Sonntag,

30. Juli 2023
14.00 bis 17.00 Uhr

… und jeden letzten Sonntag im Monat!

Spanndeckencenter Niedersachsen
Großburgwedel, Ehlbeek 9

www.spanndeckenniedersachsen.de
Tel. 05139/896538, www.lalk.de
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Großburgwedel Am Markt 5
30938 BurgwedelTelefon: 05139/2698

Hochwertige Fleisch- undWurstwaren
aus der Region - für die Region
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Irrtümer vorbehalten

Probieren Sie unsere
Empfehlung am Donnerstag

Wiener Würstchen
ca. 225 g - unser Tipp zumVorteilspreis - 2,70€ / 5er-Paket

Hähnchenkeulen
frisch oder fertig gewürzt

Rückensteaks
vom Schwein
natur oder in feiner Marinade

Rinder-Grillspieße
in leckerer Kräutermarinade
mit roten Zwiebeln und Paprika

Lammlachse
natur oder in feiner Kräuterbutter

Schinkengriller
unsere Besten
so schmeckt hausgemacht

Hausmacher Sülze
frisch aus unserer Wurstküche
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Mittagstisch:
Mo Weißer Heilbutt „Sizilianisch“
Di Königsberger Klopse (100% Kalb)
Mi Hühnerfrikassée mit Spargel
Do Kalbsleber „Berliner Art“
Fr Kassler in Blätterteig
Sa Kalbsgeschnetzeltes in Pilzrahm
( unseren gesamten Wochenplan finden Sie

unter www.moss-delikatessen.de )

De l i k a t e s s e n

Frisches
Kikok-Hähnchen

keine Antibiotika
gentechnikfreies Futter
extensive Fütterung

Dammstraße 10
30938 Großburgwedel

Tel. (05139) 49 09 + 23 45

Sushi-
Donnerstag

03.08.2023 Fischers Fritz empfiehlt
zum Wochenende:

IKARIMI-Lachsfilet
… ideal auch zum
Grillen oder Beizen

100 g €2,99
(ab Donnerstag, den 03.08.2023)

Haarstübchen
Friseurmeisterin Frieda Grupe
Seit 1979 Meisterhandwerk

Willkommen
bei unserem Team!
Wir möchten Sie

persönlich beraten und
„MEINE Frisur“ finden.
z.B. unseren Feinschnittz.B. unseren Feinschnitt
Wir beraten auch sehr gerne
MännerhaarschnitteMännerhaarschnitte
Telefon 05136-893063

Grenzstraße 22 Burgdorf
www.Haarstübchengrupe.de

Wärmepumpen

NURDA-Beratungszentrum
Berkhopstraße 8 • 30938 Großburgwedel

05139-996624 nurdahaus.de

BARRIEREFREI WOHNEN

Anzeigenschluss für die nächste Ausgabe:
Donnerstag, 12.00 Uhr

Fragen zur
Zustellung?

Tel.: 0800 - 1234 914
www.marktspiegel-verlag.de

8840301_002623

9314801_002623

11130101_002623

14739501_002623

16653201_002623

17576501_002623

18960701_002623

19269501_002623

19417201_002623

20795401_002623

21170001_002623

21474701_002623


